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Niedersächsische Sparkassenstiftung

Die Niedersächsische Sparkassenstiftung wurde durch 
die Sparkassen Niedersachsens und die NORD/LB als 
private Stiftung bürgerlichen Rechts gegründet. Ziel ist 
seit 1985, Bildende Kunst, Musik, Museen und Denk­
malpflege zu fördern, um die kulturelle Vielfalt Nieder­
sachsens zu stärken.

Die Stiftung ist überzeugt, dass kulturelle Teilhabe 
möglichst vieler Menschen für das Gemeinwohl und den 
Zusammenhalt der Gesellschaft von entscheidender 
Bedeutung ist. 

Alle Vorhaben werden gemeinsam mit den nieder­
sächsischen Sparkassen realisiert, die sich seit jeher 
dem Gemeinwohlgedanken verpflichtet fühlen.

Auf dem Fundament der vier Förderbereiche reagiert 
die Stiftung auch auf Veränderungen der kulturellen 
Landschaft und auf aktuelle gesellschaftliche Frage­
stellungen.



Bei ihrem Handeln orientiert sich die Stiftung an den 
Grundsätzen guter Stiftungspraxis des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen. Hierzu gehört unter anderem die 
Beachtung nachhaltiger Kriterien bei der Bewilligung von 
Förderprojekten.

Die Niedersächsische Sparkassenstiftung 
. �fördert landesweit ausstrahlende Projekte
. �unterstützt regionale Stärken
. �befördert Kooperationen kultureller Institutionen
. �entwickelt Vorhaben mit Partnerinnen und Partnern
. �legt Wert auf nachhaltiges Handeln 

Für alle Projekte gelten folgende Anforderungen:
. �Durchführung des Vorhabens in Niedersachsen
. �gemeinnützige, nicht gewinnorientierte Ausrichtung
. �inhaltlich schlüssiges Konzept
. �verlässlicher Kosten- und Finanzierungsplan
. �Antragstellung vor Projektbeginn
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Die Niedersächsische Sparkassenstiftung unterstützt 
Kunstmuseen, Kunstvereine, Kunsthallen und Städtische 
Galerien durch die Förderung überregional bedeutender 
Ausstellungen und innovativer Kooperationsvorhaben. 
In Ausnahmefällen erwirbt die Stiftung Kunstwerke zur 
Vervollständigung öffentlicher Sammlungen.

Kunstprojekte im öffentlichen Raum, Kunstpreise und 
-stipendien Dritter sowie reine Druckkostenzuschüsse sind 
von der Förderung ausgeschlossen. 

Kooperationsprojekte:

KURT SCHWITTERS PREIS 
Der KURT SCHWITTERS PREIS wird alle zwei Jahre an inter­
national renommierte Künstlerinnen und Künstler ver­
geben, die einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung der 
zeitgenössischen Kunst leisten und deren Werk einen 
Bezug zum künstlerischen Schaffen von Kurt Schwitters 
aufweist. Die Preisträgerinnen und Preisträger werden 
von einer international besetzten Jury ausgewählt; eine 
Bewerbung ist nicht möglich. Der Preis ist mit 30.000 Euro 
dotiert und mit einer Ausstellung im Sprengel Museum 
Hannover verbunden.



SPRENGEL PREIS – Niedersachsen in Europa 
Mit dem SPRENGEL PREIS werden bildende Künstlerinnen 
und Künstler mit Bezug zu Niedersachsen ausgezeichnet. 
Der Preis wird alle zwei Jahre in Kooperation mit dem 
Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und 
Kultur vergeben und geht auf eine Initiative des Kunst­
sammlers Bernhard Sprengel zurück. Die Auszeichnung 
ist mit einer Reise ins europäische Ausland, einer Aus­
stellung im Sprengel Museum Hannover und einem 
Katalog verbunden. Für den mit 25.000 Euro dotierten 
SPRENGEL PREIS, über dessen Vergabe eine Jury ent­
scheidet, können sich niedersächsische Nachwuchs­
künstlerinnen und -künstler mit einem künstlerischen 
Projekt und Reisevorhaben bewerben.

REISESTIPENDIUM – Europa in Niedersachsen 
Im Wechsel mit dem SPRENGEL PREIS laden die Nieder­
sächsische Sparkassenstiftung und das Niedersächsische 
Ministerium für Wissenschaft und Kultur eine bildende 
Künstlerin oder einen bildenden Künstler aus dem 
europäischen Land nach Niedersachsen ein, das zuvor 
Aufenthaltsort der Trägerin oder des Trägers des 
SPRENGEL PREISES war. Für das REISESTIPENDIUM 
können Kunstvereine aus Niedersachsen Künstlerinnen 
und Künstler vorschlagen. Über die Vergabe des mit 
12.500 Euro dotierten Stipendiums, das mit einer 
Ausstellung in einem niedersächsischen Kunstverein 
verbunden ist, entscheidet eine Jury.



Sammlung Niedersächsische Sparkassenstiftung 
Die stiftungseigene Sammlung befindet sich im Sprengel 
Museum Hannover. Werke dieser Sammlung werden 
dort gezeigt; zudem stehen sie als Leihgaben für Ausstel­
lungsvorhaben zur Verfügung. Neben ca. 800 Gemälden, 
Skulpturen, Arbeiten auf Papier sowie Film- und Video­
arbeiten, sind es vor allem über 2.000 künstlerische 
Fotografien im dokumentarischen Stil, die dieses einzig­
artige Konvolut prägen.  



Um das Musikland Niedersachsen zu bereichern, fördert 
die Niedersächsische Sparkassenstiftung Musikfestivals, 
richtungsweisende Veranstaltungsreihen, herausragende 
Konzertvorhaben und Kompositionsaufträge im Bereich 
der klassischen Musik. Projekte, die neue Veranstaltungs­
formate erproben und sich der lebendigen Vermittlung 
von Musik widmen, stehen dabei besonders im Fokus. 

Ein weiterer Baustein der Förderung musikalischer Veran­
staltungen ist die Wiederaufnahmeförderung. Hierbei 
ist die Übertragung des bereits erfolgreich umgesetzten 
Vorhabens an weitere Veranstaltungsorte wünschenswert. 
Die Niedersächsische Sparkassenstiftung steht Musik­
schaffenden dabei mit ihrem Netzwerk von Veranstaltern 
und Spielstätten beratend zur Seite. 
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Kooperationsprojekte:

Förderpreis Musikvermittlung 
Alle zwei Jahre vergibt die Niedersächsische Sparkassen­
stiftung gemeinsam mit Musikland Niedersachsen den 
Förderpreis Musikvermittlung. Das Preisgeld in Höhe 
von 40.000 Euro ermöglicht fünf Projekten die Entwick­
lung und Realisierung neuer Musikvermittlungsformen. 
Der Preis wird ausgeschrieben; über die Vergabe ent­
scheidet eine Jury. 

Zeitgenössische Musik in der Schule 
Das Vorhaben bringt alle zwei Jahre in Kooperation mit 
dem Niedersächsischen Kultusministerium und mit Musik­
land Niedersachsen zeitgenössische Musik in Schulen. 
Musikerinnen und Musiker, Komponistinnen und Kom­
ponisten sowie Ensembles erarbeiten gemeinsam mit 
Schülerinnen und Schülern eigene Kompositionen.

Jugend musiziert 
Die Sparkassen-Finanzgruppe engagiert sich auf allen 
Wettbewerbsebenen von Jugend musiziert. Gemeinsam 
mit den Sparkassen unterstützt die Niedersächsische 
Sparkassenstiftung den Landeswettbewerb und die Preis­
trägerkonzerte in Niedersachsen.

Festival aufm Platz 
Gemeinsam mit der VGH Stiftung veranstaltet die Nieder­
sächsische Sparkassenstiftung das „Festival aufm Platz“. 
Auf einer mobilen Bühne finden im Sommer auf öffent­
lichen Plätzen hochkarätige Programme statt, die Musik 
und Literatur verbinden.
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Mit ihrer Museumsförderung stärkt die Niedersächsische 
Sparkassenstiftung die Qualität der Museen in Nieder­
sachsen. Sie unterstützt die Neu- und Umgestaltung 
von Dauer-und Sonderausstellungen. In Ausnahmefällen 
erwirbt die Stiftung Werke zur Vervollständigung öffent­
licher Sammlungen.



Kooperationsprojekte:

Museumsgütesiegel 
Das Verfahren zur Sicherung der qualitätvollen und 
nachhaltigen Weiterentwicklung der Museen wird gemein­
sam mit dem Museumsverband für Niedersachsen und 
Bremen e. V. und dem Niedersächsischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur durchgeführt. Eine erfolgreiche 
Teilnahme wird durch die Verleihung des Museumsgüte­
siegels dokumentiert.

Museumspreis des hbs kulturfonds 
Der vom Stifterehepaar Heinz und Brigitte Schirnig in die 
Niedersächsische Sparkassenstiftung eingebrachte hbs 
kulturfonds zeichnet alle zwei Jahre bemerkenswerte 
niedersächsische Museen oder Ausstellungshäuser aus. 
Der Preis ist mit 15.000 Euro dotiert und würdigt sowohl 
das Engagement Einzelner als auch die konzeptionelle 
Weiterentwicklung der jeweiligen Institution. Eine Bewer­
bung ist nicht möglich; über die Vergabe entscheidet 
eine Jury.

Internationaler Museumstag 
Der jährlich stattfindende Internationale Museumstag 
macht auf das breite Spektrum der Museumsarbeit 
und die thematische Vielfalt der Museen aufmerksam. 
Zusammen mit dem Museumsverband für Niedersachsen 
und Bremen e. V. unterstützt die Niedersächsische 
Sparkassenstiftung diesen Aktionstag.
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Die Niedersächsische Sparkassenstiftung setzt sich  
für die Bewahrung des denkmalgeschützten Erbes in 
Niedersachsen ein.

Die Stiftung unterstützt Projekte der Baudenkmalpflege 
und wendet sich mit ihrer Förderung an private Eigen­
tümer, Vereine, Initiativen und in begründeten Einzelfällen 
an Kommunen, die Kulturdenkmale im Sinne des § 3 des 
Niedersächsischen Denkmalschutzgesetzes erhalten.

Im Bereich der kirchlichen Denkmalpflege fördert die 
Stiftung den Erhalt denkmalgeschützter Orgeln. 

Ebenfalls förderfähig sind Projekte, die Themen, An- 
liegen und Ziele des Denkmalschutzes in die Öffentlich- 
keit tragen.



Förderung Ihres Projektes

Das Team der Niedersächsischen Sparkassenstiftung steht 
Ihnen mit fachkompetenter Beratung bereits im Vorfeld 
der Antragstellung zur Verfügung. Eine frühzeitige Kon­
taktaufnahme empfiehlt sich, um Ihren Antrag form- und 
sachgerecht vorzubereiten.

Ihren Förderantrag reichen Sie bitte online ein; über die 
Förderanträge wird zweimal im Jahr entschieden.

Beispiele für bereits geförderte Vorhaben sowie Ansprech­
partnerinnen und Ansprechpartner, Antragsfristen und das 
Online-Formular finden Sie unter: www.nsks.de
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